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Ein Schaf auf dem Kirchplatz 
und was es sich so denkt

Seit dem Gut-Hirten-Sonntag stehe ich nun auf 
dem Platz vor der Kirche Zum Guten Hirten in 
Böfingen. Ich muss sagen: Es gefällt mir da gut, 
denn ich bin nicht allein. Ganz nahe bei mir ist 
der Gute Hirte. Der trägt ein kleines Schäfchen 
auf dem Arm. Wir sind also zu dritt. Wo zwei 
oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen. Neulich war in der 
Kirche Erstkommunion. 16 Kinder haben kleine 
Schäfchen aus Holz zum Altar gebracht. Zwei 
plus 16 macht 18. Jetzt sind wir schon eine rich-
tige Herde. Auf unserem Kirchplatz, gleich neben 
mir, steht ein Schild. Darauf steht: Bischof-Spro-
ll-Platz. Joannes Baptista Sproll war Bischof in 
Rottenburg in der Nazizeit. Mutig hat er gegen 
die braunen Wölfe gekämpft. Solche Hirten wie 
Bischof Sproll wünsche ich mir auch heute. Was 
mich besonders freut: Das Hirtenteam von Böfin-

gen und Jungingen bekommt im Herbst Verstär-
kung: einen Pastoralreferenten. „Pastor“ ist der 
„Hirte“. „Referent“ kommt von lateinisch „referre“, 
was so viel heißt wie „zurücktragen“. Genau das 
tut der Gute Hirte. Ein kleines Schaf hat sich ver-
laufen. Er sucht es und findet es in den Dornen. 
Es ist müde und erschöpft. Behutsam nimmt er 
es auf seine Schultern und trägt es zur Herde zu-
rück. Ich selbst fühle mich ganz sicher auf dem 
Bischof-Sproll-Platz. Ich stehe nämlich unter 
Denkmalschutz, wie die Kirche und alle Gebäu-
de drum herum. Das wünsche ich allen Schäf-
chen und allen Menschen. Vor allem den kleinen. 
Wenn Gefahr droht. Dass dann einer mal denkt: 
Die sind geschützt! Denk mal! Schutz! Ja, so ein-
fach denken wir Schafe und hoffentlich auch die 
Hirten. Sagt das Schaf auf dem Kirchplatz zu

Pfarrer Bernhard Lackner
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Rückblick

Ministrant*innen machen Gottesdienste
„Logisch“, werden Sie nach dieser Überschrift 
bestimmt sagen. Unsere „Minis“ machen doch 
immer mit bei den Gottesdiensten. Stimmt: 
Egal von welchem Team für welche Zielgrup-
pe ein Gottesdienst gefeiert wird, und egal ob 
fünf in die Kirche kommen oder 500. Die Minis 
machen mit. Immer. … Danke dafür! Am 30.3. in 
Jungingen und 31.03. in Böfingen waren unse-
re Ministranten nicht nur dabei. Sie haben den 
ganzen Gottesdienst „gemacht“ (also vorberei-
tet und durchgeführt). Das vertraute „Gleich-
nis des verlorenen Sohns“ (Lk 15, 11-32) wurde 
von den Junginger Minis für den Samstagabend 
und ihren Böfinger Kolleg*innen für den Sonn-
tagmorgen aus frischer, jugendlicher Sicht ge-
staltet. Wir stellten uns die Frage: „Wie hätte 
der Vater auch reagieren können?“  Wütend und 
strafend? Verstoßend? … So wurde es sorgen-

voll von der Junginger Minis vorgetragen. Tief 
enttäuscht, vergrämt, traurig und überfordert? 
… Diese Situation wurde uns von den Minis in 
Böfingen präsentiert. Aus den Federn unserer 
Minis (und merklich von Herzen) kamen auch 
die Fürbitten, die von allen Minis natürlich selbst 
vorgetragen wurden. Nach den vielen positiven, 
motivierenden Rückmeldungen zu beiden Mi-
ni-Gottesdiensten freuen wir uns sehr: Unsere 
Ministrant*innen möchten dies öfters (2-3 Mal 
pro Jahr) für uns machen! Termine folgen. Wem 
unsere eigenen Minis zahlenmäßig zu wenig 
sind, der ist herzlich zum Abschlussgottesdienst 
des Dekanats-Ministranten-Tages am Samstag 
06. Juli um 17:30 Uhr im Guten Hirten in Bö-
fingen eingeladen. 100-150 Minis in Gewändern 
aus dem ganzen Dekanat werden erwartet!

Kai-C. Ewers

Neues von den Minis
Unsere Ministrantinnen und Ministranten ha-
ben ihre Vollversammlungen abgehalten – in 
Böfingen am 31. März - in Jungingen am 7. Ap-
ril – und ihre Ober-Minis gewählt. Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir den bisherigen Obermi-
nistranten Martha Gisa, Christoph Lubert, Jo-
hannes Rupp und David Sturm in Böfingen, Ju-
lia Hauke, Larissa Schlumpberger, Karen Urhahn 
und Tobias Urhahn in Jungingen. Gewählt wur-
den Martha Gisa und Christoph Lubert in Bö-
fingen, Julia Hauke, Greta Hetzelberger, Char-
lotte Röder, Karen Urhahn und Tobias Urhahn 
in Jungingen. Den neuen Ober-Minis wünschen 

wir gute Ideen, Energie und viel Freude in ih-
rem Dienst. Ein besonderer Dank gilt den Eltern, 
die unsere Minis begleiten und tatkräftig un-
terstützen: Kai Ewers und Katrin Voss-Lubert 
in Böfingen, Catia Sedlacek und Constanze 
Wamsler in Jungingen. Die Aufnahme der neu-
en Ministranten, die nach ihrer Erstkommunion 
schon fleißig üben, feiern wir am Sonntag, 30. 
Juni, um 10:30 Uhr, in Böfingen. Der Termin für 
Jungingen wird noch festgelegt. Allen unseren 
Ministrantinnen und Ministranten danken wir 
für ihr Mitwirken in den Gottesdiensten und im 
Leben unserer Gemeinden.

Ministrantenvollversammlung am 07.04.
Am Sonntag, dem 07.04. war in Jungingen 
Vollversammlung der Ministranten. Nachdem 
wir bei einer Minirunde gemeinsam gegessen, 
gespielt und gelacht haben, haben wir fünf 

neue (und alte) Oberministranten (wieder)ge-
wählt. Gewählt wurden Greta Hetzelberger, 
Charlotte Röder, Julia Hauke, Karen Urhahn, 
und Tobias Urhahn.
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Rückblick

Gemeindezentrum unter Denkmalschutz
Am 28.03.2018 erhielten wir Besuch von einer 
Kommission des Landesamtes für Denkmalpflege. 
Das Denkmalamt hat landesweit Kirchenbauten 
der 1960er und 1970er Jahre erfasst. Im März 2019 
kam dann vom Landesamt die Nachricht, dass un-
ser Gemeindezentrum in das Verzeichnis der Bau- 
und Kunstdenkmale aufgenommen wurde. Folgen-
des teilte uns das Landesamt mit: Wir freuen uns, 
ihnen mitteilen zu dürfen, dass Ihre Katholische 
Pfarrkirche Zum Guten Hirten mit Gemeindehaus, 
Kindergarten und Pfarrhaus als eine der wenigen 
Anlagen im Rahmen des Erfassungsprojektes als 
Kulturdenkmal anerkannt wurde. Die außerordent-
liche Qualität, die hochwertige Ausstattung sowie 
das hohe Maß an Überlieferung waren dafür aus-
schlaggebend. Sicherlich können wir darauf stolz 

sein, dass unser Gemeindezentrum den hohen An-
sprüchen des Landesdenkmalamtes entspricht. Dies 
ist für uns natürlich auch Verpflichtung. Allerdings 
müssen wir bei künftigen baulichen Maßnahmen 
(auch bei Reparaturarbeiten) immer die Denkmal-
behörde mit einschalten und dort die entsprechen-
den Genehmigungen einholen. Dies erschwert uns 
natürlicherweise dann die Auftragsvergabe bei den 
notwendigen Arbeiten. Den Architekten unseres 
Gemeindezentrums, Josef Götz aus Heidenheim, 
haben wir über die Entscheidung des Landesamtes 
für Denkmalschutz informiert. Er hat diese Nach-
richt sehr freudig aufgenommen, denn welcher 
Architekt erlebt es, dass „seine Gebäude“ noch zu 
Lebzeiten als Kulturdenkmal anerkannt werden.

Wolfgang Feilen

Mutter-Vatertagsfeier in der Kita St. Christophorus
Am Montag 06.05. feierten wir, die katholische Kita 
St. Christophorus, unsere Mutter-Vatertagsfeier. Be-
gonnen haben wir nachmittags mit einem von den 
Kindern fleißig und freudig einstudierten Lied für 
unsere Ehrengäste, Mama und Papa. Damit haben 
wir geschafft, den Eltern und auch den Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Was an so einem 
besonderen Tag natürlich auch nicht fehlen darf, 
ist ein Geschenk. Die Eltern durften sich dieses Jahr 
über eine von den Kindern selbst gestaltete Stoff-
tasche freuen. Auf diese haben sie zuvor, in ihren 

jeweiligen Gruppen, ein Herz mit einem Korken ab-
gestempelt. Es gibt eben nichts Schöneres, als etwas 
Selbstgebasteltes von den eigenen Kindern in den 
Händen zu halten. Anschließend haben wir unser 
vielfältiges Buffet eröffnet. Hier durften sich natür-
lich klein und groß bedienen. Auch dieses Jahr durf-
ten wir uns über viele leckere Kuchenspenden der 
Eltern freuen. Vielen Dank! Die Leckereien haben wir  
uns anschließend in gemütlicher Runde schmecken 
und so den gelungenen Tag  ausklingen lassen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Fest.  
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Rückblick

Ökumenische Wanderung in Straß 

Am Donnerstag den 02. Mai, nur ganze 13 km 
lag unser Zielpunkt von Böfingen entfernt. 
Dennoch, mit der Straßenbahn und dem Bus 
benötigten wir ca. 1 Stunde, um an eine wun-
derschöne Strecke an der Roth zu gelangen. 
Von der katholischen Kirche St. Johann Bap-
tist aus starteten 28 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Vor Remmeltshofen ging es links 
über eine Brücke an der Roth rüber und dann 
in den Wald wieder in Richtung Straß. Wenn 
man mit den Augen und Ohren sieht und hört, 

dann konnte man wundersames entdecken. 
Gefällte Baumstämme, in denen es nur so von 
Leben wimmelte. Vögel, die mit ihrem Gesang 
den Wald zu einem Konzertsaal werden lie-
ßen. Und dann kam natürlich auch das gute 
Essen in der Sportgaststätte „Kupferdach“ in 
Straß nicht zu kurz. Die kroatische Küche war 
ein Erlebnis. So gingen wir wieder, gestärkt an 
Leib und Seele, nach Nersingen, um mit dem 
Bus nach Ulm zu fahren. 

Horst Wallentin

KiKi zum Thema „Maria – Mutter Gottes“
Nachdem wir bei der letzten KiKi in Jungingen 
Josef, den Vater Jesu, kennenlernten, befassten 
sich am 19. Mai 21 Kin-
der mit Maria, der Mut-
ter Jesu. Bei der Einfüh-
rung ins Thema konnten 
sich die Kinder überlegen, 
was ihre Mutter gut kann 
und wofür sie ihre Mut-
ter mögen. Am Mutter-
tag konnten sie das zum 
Ausdruck bringen, in der 
katholischen Kirche wird 
hingegen der Monat Mai 
als Marienmonat bezeich-

net. Verschiedenen Ereignisse aus Jesu und Ma-
rias Leben, wie die Verkündigung des Engels und 

die Hochzeit zu Kanaa wurden 
durch ein Lied und die Text-
lesung aus dem Evangelium 
vermittelt. Beim aktiven Teil 
der KiKi wurden Bilderrahmen 
mit einem Marienbild mit Blu-
men verschönert. Zum Schluss 
durften die Kinder jeder Mama 
noch eine Blume überreichen. 
Zum Vormerken: Nächste KiKi 
am Sonntag, 14. Juli 2019, um 
10.30 Uhr!

Carmen Diller
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Rückblick

Die Seite für Hirtenkinder in Böfingen und Jungingen
Igel Fridolin hat alles, was er für einen schönen 
Urlaub braucht: Einen Liegestuhl im Grünen, 
einen Fußball, etwas Leckeres zum Trinken und 

Sonne satt. Doch halt: In sieben Dingen unter-
scheidet sich das rechte Bild vom linken. Findest 
du sie?

Texte und Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de
Anzeige
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Vorausschau

Fronleichnam in Böfingen
Dieses Jahr feiern wir am Schlössle. Um 9.00 Uhr 
beginnen wir dort mit dem Festgottesdienst. 
Von dort ziehen wir dann in einer Prozession 
in die Kirche „Zum Guten Hirten“. Im Anschluss 
an den feierlichen Prozessionsabschluss in der 
Kirche lädt dann das Gemeindehausteam zum 
Weißwurstfrühschoppen in das Gemeindehaus 
ein. Sollte es am Fronleichnamstag regnen, fin-
det der Gottesdienst in der Kirche statt und die 
Prozession entfällt. Dies werden wir dann durch 
Glockenläuten rechtzeitig bekannt machen. 

Wolfgang Feilen    

Einladung zum Fronleichnamsfest in Jungingen

Herzliche Einladung an Groß und Klein, Jung und 
Alt, Frisch und Gereift, Wach und Ausgeschlafen, 

wie auch alle Sonstigen. Den Festgottesdienst fei-
ern wir in der reich geschmückten Kirche, vor einem 
phantasievollen Blumenteppich. Auch die Choreo-
graphie beim Mittagessen folgt bewährten Rezep-
ten. Am Nachmittag übernimmt dann die Blasmusik 
des Musikvereins Jungingen die Regie, begleitet von 
Spielstraße, Kletterbaum, Würstlesbude und Bier 
vom Fass. An alle die Lust verspüren, an irgendei-
ner Stelle in fröhlicher Gemeinschaft mitzuhelfen, 
bitten wir sich zu melden. Es gibt für jeden etwas 
Passendes als Helfer, von stundenweiser Mitarbeit, 
über Auf-/Abbau bis zu Kuchenspende oder in der 
Organisation. Bitte nehmen Sie dies als persönliche 
Ansprache. Vielen Dank und Herzliche Einladung 

Andreas Faig
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Vorausschau

Dekanats-Minitag am 06.07.2019 in Böfingen
Seit mehreren Jahren treffen sich nun einige Mi-
nis aller Altersgruppen aus dem gesamten Dekanat 
Ehingen-Ulm jährlich zum Mini-Tag. Dieses Jahr 
finden sich die rund 130 Minis Anfang Juli in Bö-
fingen zusammen, um gemeinsam eine minimäßig 
coole Zeit zu verbringen. Auf dem Programm stehen 
ein Geländespiel, Workshops und ein Picknick zum 
Abschluss. Um 17.30 findet dann ein Gottesdienst 
statt. Dieser findet gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde statt, der Samstagabend-Gottesdienst wird 
somit „ersetzt“. Wer also schon immer einmal über 
hundert Minis in Gewändern in die eigene Kirche 
einziehen sehen wollte, ist sehr gerne eingeladen.

Wir brauchen Dich!
Der Verein Begegnungsstätte Eichberg e.V. 
sucht zum September eine pädagogische 
Fachkraft, die auf Honorarbasis im Rahmen 
der Ehrenamtspauschale das Spiel- und Bas-
telangebot ‚Eichbergkids‘ betreut. Das Ange-
bot findet freitags von 15 – 18 Uhr statt und 
richtet sich an Grundschulkinder. Wer Lust 
hat, neben Spielen und Basteln auch das 
soziale Lernen der Kinder zu fördern, melde 
sich bitte bei Frau Löw im Eichbergtreff un-
ter Tel: 2640591. 
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Ökumene

Miteinander Ökumene leben
Regelmäßig finden statt:

Ökumenischer Bibelkreis: 
Montags um 17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus (nicht während der Schulferien)

Friedensgebet: 
Jeweils montags um 18.30 Uhr, im Wechsel in den verschiedenen Kirchengemeinden

03. Juni 2019 Erlöserkirche Offenhausen, Neu-Ulm, Schwabenstr.
24. Juni 2019 Baháí Religion, Ulm, Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Plenum im Steinhaussaal

08. Juli 2019 St. Martin, Ulm-Wiblingen, Klosterhof
15. Juli 2019 Ulmer Münster, Ulm, Münsterplatz

Weitere Termine: Bitte zur gegebenen Zeit neuen Aushang beachten!!!

Mittagstisch für Senioren: Immer montags bis freitags um 12.00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Ökumenische Telefonseelsorge Ulm / Neu-Ulm: 
Bei Tag und Nacht  erreichbar unter Telefon: 0800-1110111 oder 0800-1110222

Katholische Kirche Guter Hirte, Haslacher Weg 30 89075 Ulm Evangelische Auferstehungskirche, Haslacher Weg 70
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Aus der Seelsorgeeinheit

In der Hoffnung auf die Auferstehung 
empfehlen wir Menschen in 

Gottes bergende Liebe

In der Taufe feiern wir das JA Gottes 
zu uns Menschen und die Aufnahme 

in unsere Gemeinde

im März
Anton Rampass, Böfingen

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:

im März
Olga Luisa Walter, Jungingen
Herta Traub, Böfingen
Helmut Haug, Böfingen

im April
Anneliese Kult, Böfingen
Elisabeth Maria Hinkelmann, Böfingen

im Mai
Marie Dikau, Böfingen

*) aus Gründen des Datenschutzes werden die 
   Adressen nicht vollständig veröffentlicht.

Sie sind aus der Kirche ausgetreten?
Sie möchten wieder zur Kirche gehören? Das geht ganz einfach. Rufen Sie im Pfarramt an – Te-
lefon 265704. Nach einem Gespräch mit dem Pfarrer freuen wir uns darauf, Sie wieder in die 
Kirche aufzunehmen.
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Aus der Seelsorgeeinheit

N 282 J i // J li 2019

 Jesus sagt: Ich war krank und ihr habt mich besucht. (Mt 25,36)

 

 Sie sind krank und wünschen einen Besuch. 

 Die Seelsorgeeinheit Zum Guten Hirten 

und St. Josef Jungingen

 bietet einen ehrenamtlichen Besuchsdienst 

 an.

 Bitte melden Sie sich!

 Pfarrbüro: 0731 - 26400298

h... h.....

st stt

… dass wir ab 01. September 2019 als Pastoralreferenten Herrn Niels Materne begrüßen dürfen?

… dass am 23. Juni am Schlössle um 10.30 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst stattfindet?

… dass am Samstag 29. Juni um 18.30 Uhr in St. Josef Jungingen ein Jugendgottesdienst 
  stattfindet?

… dass der Ministrantenausflug am Samstag 13. Juli nach Bad Schussenried geht?

… dass am 21. Juli um 10.30 Uhr in St. Josef Jungingen der Gottesdienst mit der Lebenshilfe 
  stattfindet?


